
 

Bunte „Kultour“ im Hochtaunus 
 
Zusammen Tische und Stühle gestalten für ein gelungenes Miteinander… 
 
23.4.2018, Oberursel – Der IB hat ein inklusives Projekt konzipiert – die „Kultour“ für einen bunten 
Hochtaunus. Es soll unterschiedlichste Menschen im wahrsten Sinne des Wortes „an einen Tisch“ holen, 
Raum für Begegnung schaffen und Vorurteile abbauen: Klientinnen und Klienten mit Behinderung 
werden gemeinsam mit nicht behinderten Menschen, Kindern, Jugendlichen, Senior*innen und 
geflüchteten Menschen kreativ. In vier größeren öffentlichen Events und vielen „kleinen“ Aktionen in den 
Einrichtungen des IB-Hochtaunus erhalten sie Unterstützung von regional bekannten Künstler*innen. 
 
Im Rahmen der Veranstaltungen gestalten sie Tische und Stühle aus und mit verschiedenen Materialien. 
Im Mittelpunkt der Aktionen steht das gemeinsame kreative Schaffen, die Begegnung und gegenseitige 
Inspiration von Menschen, die bisher nur wenige Berührungspunkte hatten.  
 
Kultour – das bedeutet, Kultur mobil und für alle sichtbar machen. Die jeweils gestalteten Stühle und 
Tische des Projektes werden im Hochtaunuskreis „mitreisen“ und als Zeugnis für ein gelungenes, buntes 
und inklusives Miteinander stehen.  
 
Die Möbelstücke stehen nach ihrer Umgestaltung als Synonym für „Zusammenrücken“. Beim 
Abschlussfest werden alle Kunstobjekte zu einer großen, bunten Tafel zusammengestellt, an der die 
Akteure und Besucher*innen Seite an Seite sitzen und feiern.  
 
Zum Auftakt hat die Oberurseler Künstlerin Katja Bergmann-Sternkopf, die auch  Ideengeberin für das 
Tisch-und-Stühle-Projekt war, im IB-Hort Stierstadt den ersten Tisch mit einer Gruppe Kinder gestaltet. 
Sechs lebhafte Jungs waren mit dem Pinsel konzentriert bei der Sache und verschafften dem Tisch ein 
wunderbar buntes Gewand.  
 
Neben den Kindern werden aktuell auch Bewohner*innen der IB-Wohneinrichtung in Bommersheim und 
geflüchtete Menschen im Kultour-Projekt aktiv.  
 
Eine weitere Station der Kultour wird das Brunnenfest Oberursel sein.  
 
Am Sonntag, 27.5.2018 zwischen 13 und 15 Uhr sind in Lilohh‘s Lounge in der Oberen Hainstraße 13  
alle Besucher*innen ganz herzlich zum künstlerischen Schaffen eingeladen.  
Mit Unterstützung des IB-Beirates, unter anderem Landrat Krebs, Bürgermeister Brum, Bürgermeister 
Hetjes und anderen bekannten Personen des öffentlichen Lebens im Hochtaunus soll hier bei Sekt und 
Häppchen zu Werke gegangen werden. Der IB-Hochtaunus freut sich über alle, die vorbeischauen und 
unsere Idee für ein gelungenes Miteinander unterstützen. 
 
Weitere Events werden in der Kirdorfer IB-Wohneinrichtung mit dem Kunsttherapeuten Andreas Hett 
stattfinden, im Schlosspark Bad Homburg in gemeinsamer Aktion mit dem Sinclairhaus und in 
Wehrheim mit dem schottischen Künstler Andrew Ward. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kultour? 
Bitte wenden Sie sich an Stefanie Gagarin. 
 
Kontakt:  
Stefanie Gagarin 
Stefanie.Gagarin@internationaler-bund.de 
T.: 06171 8 87 75 11 
www.ib.de/hochtaunus 
 
 
*** 
Über uns: 
Der Internationale Bund (IB) im Hochtaunus setzt sich für ein engagiertes und offenes Miteinander ein. 
Er möchte als Träger sozialer Dienstleistungen im Hochtaunuskreis „Farbe bekennen“ - für Demokratie, 
Teilhabe und Inklusion. 
Der IB unterstützt mit rund 250 Mitarbeiter*innen im Hochtaunus Menschen, die Beratung, Betreuung 
oder Assistenz benötigen. Unsere Arbeitsfelder sind neben der Behindertenhilfe, die Kinder- und 
Jugendhilfe, Familienhilfe, Migrations- und Flüchtlingsarbeit, Sprachkurse und ein Integrations- 
fachdienst. 
 


